
Landeshauptstadt Magdeburg 
– Der Oberbürgermeister – 

 
 

 
Drucksache 
DS0483/16 

 
Öffentlichkeitsstatus 

öffentlich 
 

 
Datum 

15.11.2016 

Eigenbetrieb VI SFM 
 

 

Beratungsfolge Sitzung 

Tag 

Behandlung Zuständigkeit 

Der Oberbürgermeister 20.12.2016 nicht öffentlich Kenntnisnahme 

Betriebsausschuss SFM 25.01.2017 öffentlich Beratung 

Stadtrat 23.02.2017 öffentlich Beschlussfassung 

 
 

Beteiligungen 
Amt 30, Amt 31, Amt 53, Amt 61, FB 23, FB 
62 

Beteiligung des  Ja 
 

Nein  

RPA  X 

KFP  X 

 BFP  X 

 
Kurztitel 
 
Entwidmung Teilfläche Friedhof Brückfeld 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Stadtrat beschließt die Entwidmung einer Teilfläche des Friedhofs Brückfeld mit einer Größe 
von ca. 563 m² zur Umsetzung des Bebauungsplanes 253-7 Zuckerbusch Ost.  
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Finanzielle Auswirkungen im Eigenbetrieb 
 

 
Eigenbetrieb 

 
SFM 

 
Pflichtaufgabe 

 
JA 

  
NEIN 

 

 

Haushaltskonsolidierungsmaßnahme 

JA  HHK-Nr.:  NEIN  
 

Maßnahmebeginn                   Auswirkungen auf den Wirtschaftsplan 

             Erfolgsplan  Vermögensplan  
 

Erfolgsplan 20.. 

Ertrag  
Sachkonto Bezeichnung EUR 

 
davon: 
veranschlagt       

Mehr- bzw. 
Minderertrag 

     

     

Summe:     

 

Aufwand  
Sachkonto Bezeichnung EUR 

 
davon: 
veranschlagt       

Mehr- bzw. 
Minderaufwand 

     

     

Summe:     
 

Mittelfristige Erfolgsplanung  20.. – 20.. 

Ertrag 
Jahr Sachkonto Bezeichnung EUR davon 

veranschlagt 
Mehr-bzw. 
Minderertrag 

20..      

20..      

Summe:      

 

Aufwand 
Jahr Sachkonto Bezeichnung EUR davon 

veranschlagt 
Mehr-bzw. 
Minderaufwand 

20..      

20..      

Summe:      
 

Vermögensplan 20.. 

Einnahmen 
Sachkonto Bezeichnung EUR 

 
davon: 
veranschlagt       

Mehr- bzw. 
Mindereinnahmen 

     

     

     

Summe:     

 

Ausgaben 
Sachkonto Bezeichnung EUR 

 
davon: 
veranschlagt       

Mehr- bzw. 
Minderausgaben 

     

     

     

Summe:     
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Mittelfristige Vermögensplanung  20.. – 20.. 

Einnahmen 
Jahr Sachkonto Bezeichnung EUR davon 

veranschlagt 
Mehr-bzw. 
Mindereinnahmen 

20..      

20..      

20..      

Summe:      

 

Ausgaben 
Jahr Sachkonto Bezeichnung EUR davon 

veranschlagt 
Mehr-bzw. 
Minderausgaben 

20..      

20..      

20..      

Summe:      

 
 

Eigenbetrieb SFM Sachbearbeiterin 
Frau Berg, Tel. 7368 453 

Eigenbetriebsleiterin 
Frau Andruscheck 

 
 
Unterschrift 
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Finanzielle Auswirkungen auf den städtischen Haushalt 

 

Organisationseinheit   Pflichtaufgabe  ja  nein 

 

Produkt Nr. Haushaltskonsolidierungsmaßnahme 

   ja, Nr.   nein 

Maßnahmebeginn/Jahr Auswirkungen auf den Ergebnishaushalt 

  JA  NEIN  

 

A. Ergebnisplanung/Konsumtiver Haushalt 

Budget/Deckungskreis:   

 

I. Aufwand (inkl. Afa) 

Jahr Euro Kostenstelle Sachkonto 
davon 

veranschlagt Bedarf 

20...           

20...           

20...           

Summe:   

 

II. Ertrag (inkl. Sopo Auflösung) 

Jahr Euro Kostenstelle Sachkonto 
davon 

veranschlagt Bedarf 

20...           

20...           

20...           

Summe:   

 

B. Investitionsplanung 

Investitionsnummer:   

Investitionsgruppe:   

 

I. Zugänge zum Anlagevermögen (Auszahlungen - gesamt) 

Jahr Euro Kostenstelle Sachkonto 
davon 

veranschlagt Bedarf 

20...           

20...           

20...           

Summe:   

 

II. Zuwendungen Investitionen (Einzahlungen - Fördermittel und Drittmittel) 

Jahr Euro Kostenstelle Sachkonto 
davon 

veranschlagt Bedarf 

20...           

20...           

20...           

Summe:   
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III. Eigenanteil / Saldo 

Jahr Euro Kostenstelle Sachkonto 
davon 

veranschlagt Bedarf 

20...           

20...           

20...           

Summe:   
 

IV. Verpflichtungsermächtigungen (VE) 

Jahr Euro Kostenstelle Sachkonto 
davon 

veranschlagt Bedarf 

gesamt:           

20...           

für           

20...           

20...           

Summe:  

 

V. Erheblichkeitsgrenze (DS0178/09) Gesamtwert 

 bis 60 Tsd. €  (Sammelposten) 

 > 500 Tsd. €  (Einzelveranschlagung)  

  Anlage Grundsatzbeschluss Nr. 

  Anlage Kostenberechnung 

 > 1,5 Mio. €  (erhebliche finanzielle Bedeutung)  

  Anlage Wirtschaftlichkeitsvergleich 

  Anlage Folgekostenberechnung 

 

C. Anlagevermögen   

Investitionsnummer:      Anlage neu 

Buchwert in €:       JA 

Datum Inbetriebnahme:       
 

Auswirkungen auf das Anlagevermögen 

Jahr Euro Kostenstelle Sachkonto 
bitte ankreuzen 

Zugang Abgang 

20…           

 

Eigenbetrieb SFM Sachbearbeiterin 
Frau Berg, Tel. 7368 453 

Eigenbetriebsleiterin 
Frau Andruscheck 

 
 
Unterschrift 

 
  

Termin für die Beschlusskontrolle 31.03.2017 
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Begründung: 
 
Zur Umsetzung des B-Plans 253-7 Zuckerbusch Ost erfolgte ein Flächenankauf durch den 
Liegenschaftsservice der Landeshauptstadt Magdeburg aus dem Flurstück 4 in der Flur 721 
Friedhof Brückfeld von der Evangelischen Trinitatisgemeinde Magdeburg. 
 
Zur Umsetzung des städtebaulichen Vertrages mit dem Vorhabenträger Kubon Immobilien-
management GmbH war der Ankauf zwingend erforderlich. 
 
Zwischen der Evangelischen Kirchengemeinde Trinitatis Magdeburg und der Landeshauptstadt 
Magdeburg besteht seit November 1996 ein Nutzungs- und Verwaltungsvertrag für das Flurstück 4 
in der Flur 721.  
 
Um die Maßnahmen entsprechend des Bebauungsplans 253-7 durchzuführen, muss die 
angekaufte Teilfläche des Friedhofs Brückfeld entwidmet werden. 
 
Auf dieser Teilfläche bestehen keine Nutzungsrechte an Grabstätten. 
 
Das Landeskirchenamt hat den Beschluss des Gemeindekirchenrates (GKR) der 
Trinitatisgemeinde zur Teilentwidmung des Friedhofs Brückfeld genehmigt. 
 
Die Teilentwidmung ist gemäß § 19 Absatz 2 des Bestattungsgesetzes von Sachsen-Anhalt 
öffentlich bekannt zu machen. 
  
 
 
 
Anlagen: 
1 – Plan der zu entwidmenden Fläche 
2 – Genehmigung zur Teilentwidmung der Evang. Trinitatisgemeinde 
 
 


	Datum
	Ostatus
	Zuständig
	Beratungsfolge
	Beschlußvorschlag
	FAuswirkung
	Sachverhalt
	Anlage

